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Amerika feiert Trudi Schoop
«Das lustigste Mädchen der Welt» heißt die Schlagzeile oben auf dem beigefügten Zei-
tungsausschnitt der Bostoner Sonntagspost. In roter Farbe! Farbig sind auch die Bilder,
und die ganze große Zeitungsseite war einzig für die Schweizer Tänzerin da, andere
Seiten folgten, und der Zeitungsschreiber hat Trudi Schoop im Flotel und im Theater
und im Auto unterwegs ausgefragt und von ihr und dem «Fridolin» berichtet. «Bald
kommt sie nach Boston», heißt es da auf dem Blatt, «und bringt euch alle zum Lachen.»
Und was er sonst noch alles zu erzählen weiß! Und was er fragt! «Wie groß sind Sie,
Trudi? Wie schwer sind Sie? Was träumen Sie, Trudi?» «Von der Schweiz träum' ich»,
sagte die Künstlerin. Und der amerikanische Reporter fügt bei, daß dies das Heimweh
nach dem Gatten sei, der in Europa sehr, sehr ernste Bücher schreibe! Der Reporter
weiß auch noch, daß Trudis Hände für 300 000 Dollars versichert seien — das scheint
drüben zur Sache zu gehören — und er erzählt auch viele andere Einzelheiten, die er
falsch aufgefaßt hat und die wir leise belächeln, weil wir sie besser wissen. Aber ist dies
alles, sind diese Fragen und Einzelheiten nicht eine großzügige und unvoreingenom-
mene, ja höchst freundliche Art, dem amerikanischen Publikum diese Schweizer Tän-
zerin vorzustellen? Vier Monate lang ist Trudi Schoop mit ihrem «Fridolin» durch
die Städte der Union gezogen. Von New York bis Los Angeles. Und «Fridolin», ein
heiterer Schweizer, ist populär in U. S. A.

Ausschnitt aus der
Bostoner Sonntagspost,

Hochschulwoche für Landesverteidigung in Zürich
Bundesrat Etter hält im Auditorium maximum der E. T. H. vor über 800 Studenten die Eröffnungsrede.

Aufnahme K. Egli
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